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r Vierteljährlich 1 ^ 3 ^ ) .
Im Reichsgebiet 1 ^ 85 ^ ohne Bestellgeld .

LinrS «k»»ng »g«t»ühr r Die viergespaltene Zeile
oder deren Raum S Reklamezelle 20 H .

(Tagevlatt)
« it amtlichem Werkündigungsölatt für den

KmtsLezirk Knrlach.

Redaktion, Druck und Verlag von Sdslf V« p »,
Mittelstraße 6, Durlach . — Fernsprecher Nr . 204 .
Snzeigen -gnnahm « bis vormittags 10 Uhr,

größere Anzeigen tags zuvor erbeten.

Nr . 14 . Dienstag den 17. Januar 1911 . 82 . Jahrgang .
Hagesneuigkeilen .

Baden .
^ Karlsruhe , 16 . Jan Gestern besuchten

das Großherzogspaar und Großher¬
zogin Luise den Militärgottesdienst in der
Stadtkirche , sodann nahm der Großherzog
an dem Appell der Kriegsveteranen des Art -
RegtS . Nr . 14 teil und beteiligte sich um
Vs12 Uhr an dem Festessen in der Festhalle .
Um 5 Uhr reiste der Großherzog nach Baden¬
weiler und begab sich von dort aus nach
Mülhausen weiter , um an der Kriegserinner¬
ungsfeier des 4 . bad . Jnf .-Regts . Prinz Wil¬
helm Nr . 112 teilzunehmen .

^ Karlsruhe , 16 . Jan . Mit der Kaiser¬
geburtstagsfeier verband der Militärverein
Karlsruhe die Gedenkfeier an die 3tägige
Schlacht an der Lisaine und an die Wieder¬
errichtung des deutschen Reiches. Bei dieser
Festlichkeit wurde eine große Anzahl Mit¬
glieder zu Ehrenmitgliedern ernannt und
260 Veteranen mit Geschenken bedacht.

§ Karlsruhe , 16. Jan . sSchwurgericht .j
Unter dem Vorsitz des LandgerichtsdirektorsDr . Dölter begann heute vormittag 9V« Uhr
die Schwurgerichtstagungim 1 Quartal 1911 .
Zur Verhandlung stand als erster Fall die
Anklage gegen den 28 Jahre alten Bürsten¬
macher und Hausierer Alwin Witt ich aus
Horrheim , wohnhaft in Großbottwar, wegen
Körperverletzung mit Todessolge . Die
Grundlage zu dieser Anklage bildete eine
Bluttat , die am Abend des 2 . Oktober in
einem Fremdenzimmer des Gasthauses zum
„ Waldhorn " in Eutingen verübt wurde und
durch welche die 24 jährige Spitzenhausiererin
Luise Hvsmann aus Wizenhausen ihren Tod
fand . Am Abend des 2 . Oktober war die
Hofmann mit den Hausierern , den Gebrüdern
Alwin und Wilhelm Wittich , im „ Waldhorn"
in Eutingen eingekehrt, um dort zu über¬
nachten. Die Hofmann gab sich als die Ehe¬frau des Alwin Wittich aus . Um 9 Uhr
suchten alle drei das gemeinschaftliche Zimmer

Jeuilletsn . 14)

Der letzte Odenftein
Original - Roman von Henrik Westerström .

(Fortsetzung.)
Magnus verlor , wurde aber nur noch

leidenschaftlicher, das Gehirn schien fieberhaft
erregt zu sein — Ruffus hätte ihm jetzt das
Weiterspielen verbieten , Miß Drummond ihnder Hölle entführen müssen, weil er nochimmer ein Rekonvaleszent war . Beide ließen
ihn gewähren , der eine aus Berechnung , die
andere aus dem Verlangen , ihm das Ver¬
lorene zurückgewinnen zu helfen . Magnus
machte eine Anleihe bei ihr und spielte, bis
er auch dieses Geld verloren hatte . — Dann
brachen sie auf .

„Bah , was macht der kleine Verlust ihm
aus, " rief Ruffus , welcher bei dem Umschlageinen erklecklichen Gewinn gemacht hatte .
„ Mein Vetter Odenstein ist reich genug , umdas nächste Mal den Versuch wagen zu können,die Bank zu sprengen . Ihr Geld ist Ihnen
sicher , Miß Drummond ! "

„Ach , reden Sie doch nicht von der
Lappalie, " wehrte Miß Kate geringschätzigab , „ ich habe MagnuS zum Spiel verleitet ,

auf. Dort angekommen , entstand sofort
zwischen dem Angeklagten und der Hofmann
ein Streit. Alwin Wittich . der seit 2 Jahren
ein Liebesverhältnis mit der Getöteten unter¬
hielt und mit ihr gemeinsam den Hausier¬
handel im Umherziehen betrieb , war sehr
eifersüchtig. Das hatte die Auseinandersetzung
an jenem Abend hervorgerufen , in deren Ver¬
lauf Wittich der Hofmann mit seinem Stell-
meffer einen wuchtigen Stich in den rechtenOber¬
schenkel versetzte , durch den die große Schlagader
und die große Vene durchschnitten wurde.
Diese Verletzung hatte in verhältnismäßig
kurzer Zeit den Tod der Hofmann zur Folge .
Als Wittich erkannte , daß seine Geliebte tot
war , legte er sie in eines der Betten des
Zimmers und verließ schon früh 6 Uhr das
Gasthaus. Er bezahlte dem Wirt die Rech¬
nung für das Uebernachten und bemerkte,
daß seine Frau erst später herunterkomme .
Da die Frau sich nicht sehen ließ, gingen sie
in das Fremdenzimmer hinauf, wo sie dieselbe
als Tote vorfanden Der Angeklagte begab
sich zunächst per Bahn nach Stuttgart , wo er
sich seinen Bart wegrasieren ließ. Noch am
gleichen Tage reiste er nach Calw und Lieben¬
zell und kam am 4 . Oktober nach Pforzheim ,
wo er sich der Kriminalpolizei freiwillig stellte.
Die Geschworenen sprachen Wittich im Sinne
der erhobenen Anklage unter Versagung mil¬
dernder Umstände schuldig, worauf Wittich zu4 Jahren Gefängnis , abzüglich 3 Monate
Untersuchungshaft , verurteilt wurde.

G Karlsruhe . 16 . Jan . Die Urteils¬
verkündigung in der Schadenersatzklage des
„ Seeboten "

, über die das Oberlandes¬
gericht als Berufungsinstanz am 12 . Januar
verhandelt hatte, erfolgt am 9 . Februar .

G- Karlsruhe , 16 . Jan . Unver¬
heirateten Ingenieuren , die sich bereits
im Wegbaufach betätigt haben und die fran¬
zösische Sprache beherrschen , ist zurzeit Ge¬
legenheit geboten , unter günstigen Bedingungen
im türkischen Wegbaudienst verwendet zu
werden . Angebote nebst Unterlage sind an die
und selbstverständlich auch den Verlust zu
tragen .

"
Magnus fuhr wie aus einem wüsten

Traum empor .
„ Beleidigen Sie mich nicht , Miß Kate, "

rief er heftig , „ ich lasse mir nichts schenken.
Aber mein Vetter hat recht, das nächste Mal
soll die Bank mir Revanche geben , ich sprenge
sie in die Luft .

"
Die Engländerin lachte
„ Ja , ja, " meinte sie mit gutmütigem

Spott , „ eine solche Bank ist wirklich ein
Pulverfaß, das ich selber mal in die Luft
sprengen möchte , nur schade , daß man auch
ebenso leicht mit auffliegen kann und die
Bank allein dabei gewinnt. Das wollen wir
den Narren überlassen , Sir Magnus ! "

„ Wann fahren wir wieder nach Monte
Carlo ? " fragte er beim Abschied .

„Morgen, übermorgen, wenn Sie wollen, "
antwortete Miß Kate gleichgültig .

Fräulein von Erminger empfing die beiden
jungen Herren mit Borwürfen , obgleich sie
keine Ahnung davon hatte, wo sie eigentlich
gewesen waren. Schon am Vormittag hatten
sie mit Miß Drummond das Haus verlassen,
um sich in die Berge zu begeben , wohin auch
MissiS Reed sie nicht begleiten konnte, wie sie
seufzend erklärte , während der alte treue

Direktion für Brücken und Chausseen im
Ministerium der öffentlichen Arbeiten in Kon¬
stantinopel zu richten . Auch das kaiserl . General¬
konsulat in Konstantinopel erteilt nähere
Auskunft .

U . Aus dem Amtsbezirk Durlach ,16. Jan . Am 6 . Januar d . Js . wurde aus
dem Friedhof zu Durlach ein Geistlicher zurErde bestattet , dessen Leben über ein halbes
Jahrhundert mit dem Leben der Stadt und
Diözese Durlach verknüpft gewesen ist, Stadt¬
pfarrer und Dekan a. D. Kirchenrat Friedrich
Bechtel . Obwohl er schon mehr als 11 Jahre
im Ruhestand lebte, hatte sich doch eine größere
Anzahl von Geistlichen im Ornat eingefunden .Der Entschlafene ist 37 Jahre lang Oberhirte
der Diözese gewesen. Die wenigen Geistlichen,
welche noch unter seinem Dekanat gestanden
sind , rühmen seine väterliche Fürsorge , mit
der er sich seiner Geistlichen angenommen,aber auch die wissenschaftliche Tüchtigkeit , mit
welcher er alle theologischen Fragen zu be¬
herrschen verstand , sowie auch den Mut , mit
dem er jederzeit für seine Ueberzeugung ein¬
getreten ist . Siebenundvierzig Jahre lang be¬
kleidete er zuerst das zweite , dann das erste
Stadtpfarramt Durlach , wodurch er auch mit
den Filialgemeinden Wolfartsweier und Aue
Fühlung bekam . Darum nahmen auch die
kirchlichen Vertreter des ganzen Kirchspiels ,sowie auch der staatlichen Behörden an der
Beerdigung teil . Der ev . Kirchenchor Durlachs
erhöhte die Feier durch Darbietung eines er¬
hebenden Trauergesanges. Der Heimgegangene,welcher sein Leben auf beinahe 89 Jahre ge¬bracht hat , hatte den Leichentext selbst be¬
stimmt , nämlich Phil. 3 , 12 : „Nicht, daß iches schon ergriffen habe oder schon vollkommen
sei ; ich jage ihm aber nach , ob ich es auch
ergreifen möchte , nachdem ich von ChristoJesu ergriffen bin .

" Herr Dekan Meyer hielt
nach Verlesung des Lebenlaufes die warm
empfundene , den Charakter des Verewigten
treffend zeichnende Leichenpredigt . Des Ent-
schlafenen Wirksamkeit war jedoch auch für
Winkel, der Abmahnung , ja sogar des Ver¬
bots seines jungen Herrn trotzend , der kleinen
Gesellschaft folgte. Miß Kate hatte ihre»Groom mitgenommen und diesem bestimmte
Befehle gegeben, infolgedessen sich der kleine
Diener zu Winkel gesellte und ihn mit sovielen Kniffen und Listen von der Spur ihrer
Herrschaften abzulenken verstand , daß der alte
Mann , dem das Bergsteigen außerdem un¬
gewohnt und beschwerlich war , sich endlich
sorgenvoll und verdrossen entschließen mußte ,umzukehren und sich von dem verschmitztenGroom nach Hause geleiten zu lassen.So blieben die beiden Ehrendamen nun indem Wahn , daß die unbesonnene Jugend inden Bergen umhergewandert sei , wo sich der
junge Graf möglicherweise eine neue Krank¬
heit zugezogen habe.

» Ich schreibe morgen an den Medizinal¬rat .
" setzte sie entschlossen hinzu , „ da ich z«leidend bin, Ihre Schritte zu überwachen , Herr

MagnuS ! Ja , ja , sehen Sie mich nur rechtwild an , junger Herr , meine Gesundheit isthier in die Brüche gegangen und die Sorgeum Sie verzehrt schließlich den letzten Restmeiner Kräfte . Weshalb haben Sie meine
Begleitung gefordert ? — Um mich hier in
diesem fremden Lande wie ein unnützes Möbel
beiseite zu schieben ? Dieser lange Ausflug



die ganze evangelische Landeskirche bedeutsam
gewesen , war er doch sechsmal Vertreter der
Diözese Durlach auf der . Generalsynode und
hatte als solcher seinen Standpunkt in her¬
vorragender Weise vertreten . Im Namen der
evang . Oberkirchenbehörde würdigte Herr
Prälat Schmitihenner die Bedeutung des Ent¬
schlafenen für die Landeskirche und Herr
Pfarrer Hohler von Singen widmete ihm im
Namen der Diözese einen ehrenden Nachruf.
Die Liturgie am Grabe wurde von Herrn
Stadtpfarrer Wolfhard gehalten . Im Anschluß
daran riefen die Geistlichen dem Heim¬
gegangenen geeignete Bibelworte ins Grab
nach und wurden verschiedene Kränze an
demselben niedergelegt Die Gemeinden Dur¬
lach , Aue und Wolfartsweier sind dem Ent¬
schlafenen für eine 47jährige Wirksamkeit zuDank verpflichtet und zahlreiche Freunde,
welche ihn näher kennen zu lernen Gelegen¬
heit hatten , werden ihm ein treues Andenken
bewahren .

-o» Durlach , 17 . Jan . Heute vormittag
überbrachten Stadtverwaltung und Frauen¬
verein der leitenden Schwester unseres Kranken¬
hauses Christine Zimmermann die Glück¬
wünsche der Bürgerschaft zu ihrem 50jährigen
Jubiläum als Diakonissin, das sie morgenmit einer andern Schwester des Mutterhauses
in Karlsruhe feiern wird . Herr BürgermeisterDr . Reichardt überreichte mit herzlichen Worten
der Anerkennung eine Blumenspende ; die
Präsidentin des Frauenvereins übergab ein
Gedenkblatt mit Begleiischreiben , das I . K .
H . die Frau Großherzogin Luise für Pflege¬
rinnen im Kriege 1870 71 anläßlich der 40-
jährigen Erinnerungsfeier an die schweren
Kriegstage gestiftet hat.

Durlach , 17 . Jan . Morgen Mitt¬
woch den 18 . Januar , nachmittags 3 Uhr ,wird in der Diakonissenhauskapelle zu Karls¬
ruhe eine kirchliche Feier abgehalten wer¬
den für die beiden Jubelschwestern Luise
Haupt und Christine Zimmermann ,
Oberschwester im Spital zu Durlach . Beide
Schwestern feiern ihr öOjähriges Dienst¬
jubiläum als Diakonissinnen.

() Durlach , 16 . Jan . In der heute
abend im großen Rathaussaale dahier statt¬
gefundenen ordentlichen Generalversammlung
des hiesigen freiwilligen Feuerwehr -
Korps wurde der langjährige 1 . Komman¬
dant Gemeinderat Karl Preiß . Kaufmann,
und der 2 Kommandant Bezirksrat Her¬
mann Bull , Architekt , auf weitere 3 Jahre
einstimmig wiedergewählt .

^ Durlach , 17 Jan . Gestern vormittag
büßte der verh . Schlosser Karl Eggenberger
in der chem Fabrik hier infolge Unglücksfalls
den Mittel und Ringfinger der rechten Hand ein .

X Knielingen bei Karlsruhe , 16 . Jan .
Bei der Auszahlung der Beteranenbeihilfen
in die Berge hat Ihnen gar nicht wohlgetan ,Sie sehen ganz sonderbar aus , was ist Ihnen
denn begegnet ?"

„ Nichts , nichts , liebe Erminger ! " erwiderte
Magnus zerstreut , „ ich befinde mich sehr wohl ,
habe mich ausnehmend amüsiert —"

„Gibt es denn Räuber hier in den
Bergen ? " fragte das Fräulein unruhig, „ Misfis
Reed behauptet es .

"
„Nein , das ist Unsinn — die alte Missis

ist verrückt, " antwortete Magnus lächelnd.
„Räuber ! warum nicht gar !"

„ Die gibt es wohl nur dort unten in Monte
Carlo, " fiel Fräulein von Erminger bestimmt
ein , „ ich meine damit die Spielbank , eS sollen
sich viele Menschen, die all ihr Geld am grünen
Tisch verloren haben , erschießen —"

„Ach, es wird alles im Leben übertrieben, "
sagte der junge Mann , „ so arg wird's auch
dort nicht sein. Gute Nacht , Fräulein von
Erminger . hoffentlich bringen Sie 's nicht übers
Herz mich zu verlassen.

"
„ Sie entziehen sich meinem Schutze und

meinen Ermahnungen. Herr MagnuS ! " sprach
das Fräulein , die dargebotene Hand festhalteud ,
„ was kann ich Ihnen also noch sein ? Miß
Kate Drummond ist keine Gesellschaft für Sie,
wenn ich damit auch durchaus keine Ver¬
dächtigung gegen diese Dame aussprechen will .

im Beilage von je 10 ^ ( Witwen 5
wird auch ein französischer Mitkämpfer
von 1870/71 bedacht werden . Er hatte auf
französischer Seite gegen die Deutschen ge¬
kämpft und wurde bei der Schlacht auf den
Spicherer Höhen gefangen genommen und nach
Deutschland gebracht . Hier verheiratete er sich
und ist schon seit Jahren in Knielingen ansässig.

UL Heidelberg , 16 . Jan . Die Bolks -
ählung ergab , daß bei 55979 ( 1905 49527)
ier 34114 ( 30443 ) Protestanten , 19 456

Katholiken . 439 Altkatholiken ( 17 413 ) . 1231
( 997 ) Israeliten , 739 ( 674 ) Andersgläubige
lßben. — Der Seismograph der Königstuhl¬
sternwarte verzeichnete am SamStag abend
ein Fernbeben .

ltz Vom Schwarzwald , 16 . Jan . In
der Nacht zum Sonntag tobte ein so heftiger
Sturmwind , daß große Schneeverwehungen
eintraten Die Straße Fahl - Feldberg war
stellenweise ganz verweht und für Schlitten
nicht zu passieren.

Deutsches Reich.
* Berlin , 16 . Jan . Der Reichstag

begann heute die 2 . Lesung des Wertzuwachs -
steuergesetzesmit einer allgemeinen Besprechung,
an der sich die Redner der konservativen,
Centrums- , sozialdemokratischen und national¬
liberalen Partei, sowie der fortschrittlichen
Vereinigung beteiligten . Morgen Dienstag
1 Uhr Fortsetzung der Beratung.

* Berlin , 17 . Jan . Ein Straßen¬
räuber , der es besonders auf die Geld¬
täschchen der Damen abgesehen hatte, wurde
gestern von der Strafkammer zu 4 Jahren
Gefängnis verurteilt.

* Berlin , 17 Jan . Der 5jährige Sohn
einer Waschfrau spielte mit einem 6 jährigen
Gefährten in der Waschküche , in welcher ein
Kessel mit Wasser auf dem Fußboden stand.
Als sich die Mutter für einige Augenblicke
entfernte, rangen beide Knaben , wobei der
ältere den andern in den Kessel warf. Die
Mutter zog den Jungen heraus , der nur noch
schwache Lebenszeichen von sich gab und bald
darauf starb .

Stettin , 16 . Jan . Die „ Stettiner Abend¬
post" meldet aus Wildenbruch bei Bahn , daß
der verschollene Ballon „ Hildebrand "
im Hochgörensee , 20 Minuten von Wilden¬
bruch entfernt , auf gefunden worden ist .
Die Gondel befand sich anderthalb Meter
unter Wasser . Die Leiche des einen Insassen
stand in der Gondel , die des anderen war
zur Seite übergeneigt .

* Wildenbruch , 16. Jan . Die Fundstelle
des vermeintlichen Ballons „ Hildebrand "
ist abgefperrt. Der Ballon und die toten In¬
sassen bleiben unberührt , bis eine Unter¬
suchung durch Sachverständige statt¬
gesunden hat , die morgen vorgenommen
werden soll ._ _
Ist eS aber nicht genug , daß sie , die Meinung
der Welt verachtend , der Sitte ins Gesicht
schlägt und sich von ihrer würdigen Tante
emanzipiert, um ganz allein mit jungen Herren
umherzuschweifen ? Ist es ferner nicht be¬
zeichnend genug , daß der Vormund ihres
Bruders sich bewogen gefunden hat, den jungen
Mann unter dem Schutze eines würdigen
Erziehers auf Reisen zu schicken , um ihn vor
dem schlimmen Einfluß der Schwester zu be¬
wahren ?"

„ Meine liebe gute Freundin, " erwiderte
Magnus sichtlich ungeduldig , „ das beweist gar
nichts gegen Miß Kate , die mit dem gewöhn¬
lichen Maße nun einmal nicht gemessen werden
kann . Mein Vetter Ruffus ist ein Knabe , der
noch gar nicht mitrechnet und nächstens wieder
unter die Zuchtrute seines Erziehers oder in
die Sekunda eines Gymnasiums kommt . Ich
bin nun freilich darüber hinaus —"

„Mit achtzehn Jahren ? " unterbrach das
Fräulein ihn erstaunt.

„ Glauben Sie etwa , ich würde mich noch
Hofmeistern lassen ? " rief Magnus mit funkelnden
Augen , « gewiß nicht, ich will vielmehr sofort
nach meiner Heimkehr eine Universität be¬
suchen . Doch das gehört nicht hierher, ich
wollte nur damit sagen , daß ich allein bei
Miß Drummond in Betracht käme , meine

Stettin , 16 . Jan . Nach Mitteilung des
zuständigen Forstmeisters wird schon längere
Zeit im Sumpfe bei Wildenbruch ein gelber
Gegenstand bemerkt, doch konnte man nicht
dahin gelangen , da ein Kahn fehlte. Das Eis
ist auch tragunfähig und es ist noch nicht
sicher , ob der aufgefundene Ballon der ver¬
mißte Hildebrand ist , doch ist dieses
wahrscheinlich. Das Berliner Lustschiffer- Ba¬
taillon wurde um Hilfeleistung gebeten.

* Stettin . 17 . Jan . Um zu dem
Ballon Hildebrand zu gelangen , haben
gestern abend etwa 400 Personen ihr Leben
riskiert, indem sie auf dem nur IVr Zoll
dicken Eise bis zur Unglücksstelle vordrangen.
Die Ballonhülle lag zum größten Teil auf
dem Eise . Neben ihr befand sich ein größeres
von Fischern gehauenes Loch . Nach einem
Telegramm des „Berl . Lokalanz .

" von 10 Uhr
abends lassen der Vollmond und der leuchtende
Schnee die Gondel unter dem Wasser er¬
kennen . Ein Mann steht aufrecht . Er hat
schwarzes Haar und einen kleinen schwarzen
Schnurrbart . Seine rechts und links ausge¬
streckten Hände halten krampfhaft die Seile,
welche die Gondel mit der Ballonhülle ver¬
binden . In der Gondel dürfte sich noch eine
zweite Gestalt befinden . Die trüben Muten
verwischen die Linien .

Leipzig , 16 . Jan . Das Reichsgericht
hat heute die Revision des Redakteurs des
Simplizissimus , Gulbransson , ver¬
worfen , der wegen Beleidigung des Bischofs
Dr . v . Keppler vom Landgericht Stuttgart
zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt worden ist.

* Grimma , 17 . Jan . Verschiedene An¬
hänger einer Mormonensekte haben sich
hier in der Mulde taufen lassen. Infolgedessen
wurde ein Mormonensendling aus Nord¬
amerika als lästiger Ausländer ausgewiesen .

»jsi Friedrichshafen , 16 Jan . Bei
dichtem Nebel wurde im letzten Augenblick ein
Zusammenstoß zwischen den Dampfern
„Prinzregent " und „ Rhein " verhütet.
Zwei Trajektkähne jedoch wurden dabei so
schwer beschädigt, daß sie nur mit Mühe über
Wasser gehalten werden konnten.

Oestrrreichischs Monarchie.
* Wien , 16 . Jan . Nach dem vorläufigen

Ergebnis der Volkszählung betrug die
Bevölkerungsziffer am Tage der Zählung
2004291 , ausschließlich der Garnison , die
eine Stärke von 26543 Mann hat . Die ent¬
sprechenden Zahlen im Jahre 1900 waren
1648355 und 26622 .

Belgien .
* Brüssel , 17 . Jan . Die Bergleute des

Bezirks Lüttich beschlossen die Fortsetzung des
Ausstandes , da einige Grubenbesitzer die An¬
nahme der Bedingungen verweigert haben .
Die E 'nigung soerhandlungen dauern fort .
Begleitung ihrer Ehre aber keinen Abbruch
tun könne . Und was diesen Vormund an¬
betrifft , so finde ich es geradezu strafbar, zwei
Geschwister zu trennen, welche sich innig lieben,
daß der arme Bruder , welcher mir fabelhaft
ähnlich sehen soll , bereits der tiefsten Schwer¬
mut, ja , vielleicht sogar dem Wahnsinn ver¬
fallen ist .

"
„Das wäre ja gräßlich ! " rief Fräulein von

Erminger entsetzt .
„Allerdings , Miß Kats ist auch fest ent¬

schlossen. die ganze Welt zu durchstreifen, um
ihn aufzufinden , was doch höchst rührend ist .

"
Das Fräulein wußte hierauf nichts zu er¬

widern , meinte aber doch , daß eS für feine
Gesundheit erforderlich sei , lange Spazier¬
gänge und derartige Bergtouren ferner zu
unterlassen , da sie nur unter dieser Bedingung
bleiben und ihre Gesundheit noch weiter opfern
wolle.

MagnuS versprach eS mit einer einzigen
Ausnahme , die sie ihm zugestehen mußte .

„Sie dürfen mich fernerhin nicht mit dem
Taschengeld eines Schulknaben abspeisen,"
sagte er dann noch leichthin, „ ich gebrauche
morgen fünfhundert Franks — ".

( Fortsetzung folgt .)



Frankreich .
* Paris , 17 . Jan . Eine Autodroschke

rannte mit- solcher Wucht gegen das Brücken¬
geländer bei der Notre Dame - Kirche , daß
dieses brach und die Droschke in die Seine
stürzte . Beide Insassen hielten sich solange
über Wasser, bis sie halb erstarrt von einem
Boote ausgenommen wurden.

* Paris , 17 . Jan . Im Walde wurde
ein Mann gefunden , dessen Beine zusammen-
geschnürt waren. Er war mit einem Strick
aufrecht an einen Baum gebunden , konnte sich
aber nicht rühre« . Der Unglückliche , halb
erfroren, gab an , daß er Amerikaner sei und
Henry Miller heiße. Er sei von Räubern
überfallen worden , die ihm seine Kleider und
eine Summe von 1000 Dollar geraubt und
ihm dann die Lumpen angezogen hätten, die
seinen Körper bekleideten. In der Nähe des
Baumes wurde eine Flasche aufgefunden , die
Betäubungsmittel zu enthalten schien . Die
Polizei ist bemüht , die in mancher Beziehung
rätselhafte Angelegenheit aufzuklären .

Spanien.
* Madrid , 16 . Jan . Der König , der

Ministerpräsident , der Kriegs « und Marine¬
minister sind heute vormittag aus Melilla
hierher zurückgekehrt .

Italien .
* Messina , 16. Jan . Der Arbeitsminister

Sacchi , der Minister für Post und Tele¬
graphen Ciuffelli und der Unterstaatssekretär
des Innern Calissano besuchten heute in
Begleitung von Senatoren und Deputierten
die Stadt , um die bereits ausgeführtenWieder¬
herstellungsarbeiten zu besichtigen und weitere
Maßnahmen zu beraten. Sie wurden von der
Bevölkerung herzlichst begrüßt und wohnten
sodann der Grundsteinlegung für die neuen
Wohnhäuser bei . Sacchi hielt eine mit großem
Beifall aufgenommene Ansprache , in der er
auseinandersetzte , was die Regierung weiter
für die heimgesuchte Stadt tun wolle.

Vor 40 Jahre«
Der Entscheidungstag anderLisaine .

Heut vor 40 Jahren am 17 . Januar 1871
war insbesondere dem schwerbedrängten rechten
deutschen Flügel eine harte Aufgabe zugefallen.Er sollte den Feind aus Chenebier werfen

oder wenigstens erreichen , daß feindlicherseitS
kein weiteres Vorgehen über Frahier hinaus
oder von Chenebier aus auf MandrevillarS
und Chagey erfolge . Und der tapfere General
von Keller erreichte dies . Mitten in der Nacht
gegen 4V- Uhr ging er in zwei Kolonnen dem
Feinde entgegen . In lautloser Stille rückten
die Kolonnen vor. Die rechte Kolonne stieß
bei Chevanne auf die französischen Vorposten .
Rasch waren die Franzosen mobil und setzten
sich mit Erfolg zur Wehr Der linken Kolonne
gelang es , in Courchamp einzudringen , doch
auch hier waren die Franzosen ernste Gegner .
Ja um 8Vr Uhr mußte Courchamp wieder
aufgegeben werden . Auch Chenebier konnte
trotz heldenmütiger Bravour nicht genommen
werden , aber andererseits war es auch den
Franzosen nicht möglich, über Chenebier hinaus
vorzudringen Hart gekämpt wurde auch bei
Chagey - Luze. Hier suchten die Franzosen durch
ein heftiges Artillerieseuer ihrem 18 . Korps
die Möglichkeit zu erringen, Chagey und Luze
in die Hand zu bekommen . Doch alle ihre
Bemühungen scheiterten an deutscher Stand¬
haftigkeit. Auch das 15 . französische Korps
konnte bei Montbeliard keinen Erfolg erringen.
Der rechte und der linke deutsche Flügel hatten
mit glänzender Bravour standgehalten . Noch
in der Nacht gaben die Franzosen Chenebier
und Montbeliard auf. Die Reihen der Fran¬
zosen waren in dreitägigen Kämpfen schwer
gelichtet, ihr Mut bedenklich ins Wanken ge¬raten . So hielt eS denn Bourbaki auch für
geraten, den Deutschen das Schlachtfeld zu
überlasien und sich rückwärts zu konzentrieren ,
um in einer neuen festen Stellung dem Sieger
die Stirn zu bieten , seinen Fahnen Sieg zu
erringen . Doch nicht zum Siege sollte er seine
Armee führen , denn Manteuffel, dem die
deutsche Südarmee unterstellt worden war ,
faßte den kühnen Entschluß , gegen die rück¬
wärtigenVerbindungendes Feindes vorzugehen ,weil er der Ueberzeugung war , daß das Ge¬
lingen dieses seines Planes den größten Er¬
folg zeitigen werde. Und sein Plan gelang .
Auch BourbakiS Armee wurde vernichtet , nach¬
dem hierzu die Vorarbeit geleistet war in den
dreitägigen schweren Kämpfen an der Lisaine,
die eine Leistung darftellen , die der höchsten
Bewunderung wert ist.

Berel«» -Nachrichten .
P. Dur lach , 16 . Jan . Am SamStag de»

7 . Jan . hielt der Männergesangverein
seine statutengemäße Generalversammlung
im roten Löwen ab . Der 1 . Vorstand Herr
L Schindel eröffnete dieselbe , er dankte den
Mitgliedern für ihr Erscheinen und gedachte
der im letzten Ja ^ e verstorbenen Mitglieder,der Herren Fr . Giesecke sen . , Adam Gold¬
schmidt , Andreas Enzmann und Wilhelm
Weigel , zu deren ehrendem Andenken sich die
Anwesenden von ihren Sitzen erhoben . Als¬
dann folgten die Berichte des Schriftführers,
Kassiers , JnventarverwalterS , Sängerkasse¬
kassiers und der Kassenrevisoren , welche als
durchweg günstig zu bezeichnen sind , ein Be¬
weis , daß sich die Verwaltung des Vereins in
guten Händen befindet . Bei der Neuwahl der
aukscheidenden Vorstandsmitglieder gab es
eine kleine Veränderung, indem der seitherige
1 . Vorstand Herr L . Schindel sein Amt aus
geschäftlichen Gründen nicht mehr annehme «
konnte, wurde an seiner Stelle der altbewährte
frühere langjährige Vorstand Herr JohannBrenner einstimmig zum 1 Vorstand gewählt.
Alle übrigen ausscheidendenVorstandsmitglieder
wurden per Akklamation wiedergewählt. Die
Generalversammlung faßte einstimmig de«
Beschluß, auch in diesem Jahr wieder einen
schönen Ausflug zu machen . Alles in allem
kann der Verein mit Befriedigung auf diese
Generalversammlung, sowie auf das ab-
gelanfene Jahr zurückblicken , steht doch wieder
ein in jeder Beziehung tüchtiger und sturm¬
erprobter Vorstand an der Spitze , welcher
keine Mühe und Arbeit scheuen wird , den
Verein auf der Höhe zu erhalten , auf der er
sich befindet, zumal sich die musika ' ische Leitungdes Vereins in den Händen des altbewährten
ChormeisterS Herrn Lehmann aus Pforzheim
befindet, welcher sich seiner Aufgabe als Chor¬leiter voll und ganz gewachsen ist . Möge der
Verein in der Pflege des deutschen Männer-
gesangS auch in Zukunft blühen und gedeihen.

Wer englische Lee» liebt , verlange Metzmer »
„ Ceylon - Indian "

( 100 Gramm - Paket 0 60 )und ff . „Ceylon - Indian " (100 Gramm -Paket 0 .80).Diese im ausgesprochen englischen Charakter gehaltenenMischungen sind rassig, voller Kraft und von feinemAroma , dabei haltbar und nicht bitter nachziehend.

Straßenljerkellung .
Gr . Wasser- und Straßenbau -Inspektion Karlsruhe verdingt im

Weg des schriftlichen Wettbewerbs die Arbeiten und Lieferungen zurVerbesserung der Auffahrtsrampe zur Pfinzbrücke im KreiSweg Nr. 32
zwischen Hagsfeld und Grötzingen, bestehend in :

1) der Beifuhr von ca 170 ebm Auffüllmaterial,2) der Lieferung von ca . 50 odw Gestücksteine und 25 edw
Kalksteinschotter und

3) der Lieferung und dem Versetzen 20 Stück rauher Wehrsteine .
Preisangebote sind unter Benützung des auf dem Geschäfts¬zimmer der Inspektion erhältlichen Vordrucks verschlossen , mit der

Aufschrift „Straßenherstellung" versehen , bis längstens Montag den23 . d Mts . , vormittags 11V- Uhr , auf diesem einzureichen , woselbstauch Pläne , Bedingungen und das Arbeitsverzeichnis einzusehen sind.

Stangen - Versteigerung.
Das Großh . Forstamt Mittelberg ( in Ettlingen) versteigert am
Freitag den 2V. Januar ION , vormittag » 1V Ahr ,m der Marxzeller Mühle :
Aus de« Distrikt Großklosterwald Abt . 52 ( Forstwart Blöth in

Metzlinschwand) 45 Baustangen, 300 Hagstangen und Baumpfähle,2110 Hopfenstangen 1 .—IV. Klasse , 4370 Reb- und Bohnenstecken.Abt . 43 u. 66 (Forstwart Eisele in Marxzell) 1300 Baustangen,125 Haastangen , 3375 Hopfenstangen I .—IV . Klasse , 1345 Reb - und
Bohnenstecken.

Aus dem Distrikt Oberklostervald Abt . 75 und 76 (ForstwartKunz m Schielberg ) 180 Baustangen, 510 Hagstangen und Baum¬
pfähle . 1550 Hopfenstangen I — IV . Klaffe. 980 Reb - und Bohnenstecken.Aus dem Distrikt Maisenbach Abt . 120 (DomänenwaldhüterKnollin Pfaffenrot) 95 Baustangen , 240 Hagstangen und Baumpfähle,840 Hopfenstangen 1.—IV. Klasse , 3510 Reb und Bohnenstecken.

Gänselebern
werden fortwährend angekaust

Sronenftratze 8, 1 . Stock .
_ beim Marktplatz ._Ein guterhaltener Ainverstnhl ,verstellbar , zu verkaufen

Amalienstr . 25. 3 . St . l

garantiert reinen , hat abzugeben
k'i'lt» Grötzingerstr . 18.
garantiert reinen , hat abzugeben

Hin Arbeiter
lann Kost und Wohnung erhalten« nerftratze 9 I.

Sta - twal - Ettlingen .
WuhHol'z -Wersteigerung .

Die Stadtgemeinde Ettlingen versteigert mit Borgfrist bis
1 . Oktober 1911 am

Dienstag den 24. Januar 1811
an Ort und Stelle im Walde aus Distnkt V Hartwald Abt. 8 runderPlom : 2 Fichtenstämme IV . Klasse, 22 Forlenabschnitte I —III . Klaffe.1 Fichtenabschnitt II. Klasse .

Aus Abt . 12 Birkheck : 171 Eichenstämme I —V. Klasse, 35 ErlenIII. und IV . Klasse und 21 Hainbuchen III —V . Klasse .
AuS Abt . 14 unterer Haag : 1 Kirschbaum IV. Klasse ; ferneraus Abt . 1 —6 : 3 Ster Eclennutzrollen , 5 Ster Akaziennutzrollen und4 Ster Eichennutzscheiter .
Aus Abt . 12 : 3 Ster Eclennutzrollen und 16 Ster Eichen¬

nutzscheiter.
AuS Abt. 13 : 1 Ster. Abt . 15 : 2 Ster Eichennutzscheiter.Alles Nadelstammholz ist entrindet.
Zusammenkunft vormittag » 9 Uhr bei den Schießständen ander Bulacherstraße .
Auszüge durch Waldhüter Lauinger in Ettlingen , der auch aufVerlangen das Holz vorzuzeigen hat.

FMllmWMihllKmrkslimill Dnrlch.
Bekanntmachung .

Am Sonntag de« 22. Januar I ». , nachmittag »V,8 Uhr . findet in Söllingen im « afthan » znm Prinz Karllandwirtschaftliche Besprechung über Milchwirtschaft statt,wobei der molkereitechnifche Beamte der Gr . Landwirtschaft !. Versuchs¬anstalt Augustenberg , Herr vr . Schalter , den einleitenden BortragHallen wird.
Ar dieser Veranstaltung laden wir die Mitglieder des Vereins,sowie sonstige Freunde der Landwirtschaft , insbesondere auch dieFrauen unserer Mitglieder ergebenst ein.
Durlach den 14. Januar 1911.

Die Direktion :
Turban .
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Wegen 8v8vk » L>t«vv >'IvKi»i> K unterstelle ich mein ganzes Lager einem

V

Räumungs - Verkauf
unö gewähre auf sämtliche Artikel

D August Svl »»i»üv1l Lr , V « rls .vl », Hs .nptstra .ssv SS . ß
As» . Beachte « § ie bitte ««eine Schaufenster und Preise .

s
Bahnsteighallen .
Anläßlich des Bahnhofumbaues

Durlach haben wir zur Erstellung
der Bahnsteighallen die folgenden
Arbeiten geinäß Verordnung Gr .
Finanzministeriums vom 3 . 1 . 07
in öffentlichem Wettbewerb zu
vergeben :

1 ) Maurerarbeiten (ca . 100 ebm
Beton )

2) Eisenkonstruktion (ca 210000KZ )
3) Zimmerarbeiten ( ca 58 ebm

Kantholz , 5200 qm Schalung )
4) Oberlichtkonstruktionen ( ca .

173 qw )
5 ) Blechnerarbeiten ( ca . 740 m

Kanäle und Röhren )
6 ) Dachdeckerarbeiten (ca .4760qm )
7) Anstreicherarbeiten ( ca .

10600 qw )
8) Entwäfferungsarbeiten ( ca.

400 w Steinzeugröhren V
Die Arbeiten werden einzeln

oder zusammen vergeben .
Die Bedingnishefte und Zeich¬

nungen liegen auf unserem Hoch¬
baubureau . Auerstraße 11 3 . Stock
in Durlach , zur EinsichtSnahme
auf . Hier werden auch die An¬
gebotsvordrucke abgegeben . Die
Zeichnungen der Eisenkonstruktion
nebst der Gewichtsberechnung
werden , soweit der Vorrat reicht,
gegen vorherige bestellgeldfreie Ein¬
sendung des Betrags von 4,10 ^
auch nach auswärts abgegeben .
Die anderen Unterlagen werden nicht
verschickt.

Die Angebote sind verschlossen
und portofrei bis zum Zeitpunkt
der Eröffnung : Mittwoch den
25 . Januar 1911 , vorm . 10 Uhr ,
bei uns einzureichen , mit der Auf¬
schrift versehen : „ Bahnsteighallen
Durlach, . Arbeiten " .

Zuschlagsfrist 4 Wochen .
Durlach , 2 . Jan . 1911 .

Gr . Bahnbauinspektion .

^8uei'be8lLttung8V8 «
'öm lltiflaoii

kV . 200 Mitglieder
(äLruuter 5V ?rauvv).Kegrllndet 1900 .

Der Verein dorveekt
äie ?üege u. köräsrimg äes rsuerbsslaltllugsvssMll
besonders durek Vorbereitung des Verständnisses lür die Le-
deutung der Feuerbestattung rnd durob önnvirlcung aut eine
inögbebst umfassende ^ nvendung derselben .

Korner stebt der Verein bei Veuerbsstuttungsn den Hinter¬
bliebenen mit llai und lat rur Leite und suebt durek Verein¬
barung mit den Krematorien und durek die neben dem Verein
bestellende llestattungslcasse die Kosten der öestattung mögllokst
ru vermindern.

Auskunft , und Anmeldungen bei den Vorstandsmitgliedern :
Ln -rl Vls -Ir , Kaufmann , Hauxtstr . 56 ll ,
Lsrrn , Ls -spsr llauptlebrer , Kttlingerstr . 77 ,
I 'rlsür . HoUr , Loklosssr, Kriedi-iokstr . 5,

sovie beim Restattungsordner des Vereins La .r1 Dill , lVirt
rum ^ malienbad .

Thomasschlackenmehl ,
hochprozentig , und Kairrit , für Klee - und Wiesendüngung , empfiehlt
zu billigen Tagespreisen

I - vTLSslor , jammßkaßk 23 .

» » V1« tv !
Echtes , garantiert reines

Zcllvriaerckmlr
aus bestem Rohlpeck bereitet,

versendet in EmailaefLße « als
Waffereimer , Wafferhafeu ,
Mughafeu , Teigwanue und
Lchweukkeflel das Pfd . zu 78 H
frco. , 15 —25 —50 Pfd . enthaltend .
Blechdose L 10 Pfd . 8.20 franco

gegen Nachnahme.
1 « l»ii>v «ttIv,Kirchhcim- Teck( Württ.)

Gänselever «
werden angekauft
Karlsruhe , Adlerftraße 28 , Querba u

«°-Ls.rSs1äsch«ib ° !°7°«!
Gegen Schuldschein , Wechsel , in 5
Jahren rückzahlbar , an jedermann .
Reell , diskret , glänz , zahlr . Dank¬
schreiben . I . Stufche , Berlin 295 ,
Denuewitzstraße 32 .

Hs .nxrcks1 :i7s . sss ( eine Treppe ) -

Empfehle mein reich sortiertes Lager

LIstäersloüs
L !ll86ll8tOÜ6
SemäeilüaiieUe
8porl8üai»eHs
vllierrooküslleUe
riOvL - klqLöweißu frb
6rOI8v gerauht
SSwäSLlUvlLS weiß

LoLürrsurelige
8odür8eii8LliL
I.ü8ter ll. kllLSWL

keeils
keäienung

öiiligste
speise

ksbsil -

iVlspksn

Seltüeoke »
Seiiüedsr
SsuModsr
VL8odeiitüoder
LsNdsredsiit
LsNrsuge
vLML8tS
Vorgang 8loük
Llau vLUwvolltuok

ll . ? L1ot

zu Schürzen und Ar¬
beitskleidernJllpov ll . Roiröe

llerrsll8toüe , LllvLlltill , vdovlot , ü088llLellge
Vvlvsi llllä 8ipp6l8LMiS für Hosen und Knaben Anzüge

Ms 8or1ell kll11er8toüv ll . 8 . V

-

^ Verui ick Küste

und niekt mekrscktuclcen kann ,
dann Kelsen min am besten

Scliutt 'L
2u Kaden in allen llpotkelcen und Orogerien.

Hagsfel » .
Holzversteigerung .

Am Mitt¬
woch den
18 .Januar
1911 , vor
mittagSOUHc
werden im
Hagsfelder

Gemeindewald ca . 100 Ster schönes
forlenes Scheit - und Rollholz , so¬
wie 3 Stück forlene Nutzhvlzstämme
mit Borgfrist bis 1 . Oktober 1911
unter annehmbarer Bürgschaft an
den Meistbietenden öffentlich ver¬
steigert , wozu Steigerungsliebhaber
freundltchst eingeladen sind .

Zusammenkunft früh V«9 Uhr
beim Hagsfelder Jägerhaus .

Hagsfeld . 15 . Jan . 1911 .
Gemeinderat :

Wurm . Bürgermeister .

> lLMk
Ms I

IlaälllgeWf ^ k
/ Lmisumf

klsusctnld
llotsckild
Lmuscfiild
Violekellilä
Lssdinslsekild
fisünscfiillf

sMi8S8ckiId

füs Ztsiokmssofiinen
vot ' tsiliisfl '.

WrillliM 6 tiI ! a nf EiM
rumLlnckön s« ssakÄM

^MnickterkslllickMsnds man sich f
! wegen ^ dr.-/lngabs sn dis fsluk I

Ile Nortz «
beste und sicher wirkende mediz. Seife gegen
alle Sautunreiuigteite « und Haut »
ausschläge » wie : Mitesser , Kinne « ,
Ktechten , Nkütche« , Krstchtrröte etc. , ist
unbedingt die echte

Siecken- seri! - Tenschlvesel - Seife
v. Aergman « L tzo., Madeöeuk,

» St . 50 ^ in beiden Apotheken.

W- «.
stehend oder gefällt , kauft zu den
höchsten Preisen

Vu » > I » er1lL ,
Kaiserhof Brötzingen , Tel . 217 .
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färbt ur. d reinigt alle in dieses Fach einschlagende Gegenstände unter Zusicherung für tadellos «, billige und prompte Bedienung
XL . Für Snzüge und Binsen habe ich meine j >reise bedeutend reduziert .

Durlach .
Fahrnis - Versteigerung .

Donnerstag den Id . Januar
1S11 , nachmittags 2 Uhr be¬
ginnend , bringe ich Kronenstraße
Nr . 3 , 2 . Stock , die zum Nachlaß
der Schreiner Hermann Richter
Witwe hier gehörenden Fahrnisse
gegen Barzahlung zur öffentlichen
Bersteigerung , und zwar :

I aufgerichtetes Bett mit Rost
und Matratze , 1 Bettlade mit
Rost , 1 Nachttisch , 1 2türiger
Schrank , 1 Kommode , 2
0 Tische , verschiedene Stühle
und Bilder , l Regulator ,
1 Schließkorb , Koffer , Frauen¬
kleider , Weißzeug , 1 eiserner
Herd,1 Küchenschrank, ! Wasser¬
bank , Küchengeschirr , etwas
Brennholz u . Kohlen , 1 Stuhl¬
schlitten und sonst verschied .
Hausrat .

Durlach , 15 Jan . 1911 .
August Geyer ,

_ Waisenrat ._
Kleine sreundl Wohnung mit

Wasser , Gas und Zugehöc an
ruhige Leute per 1 . April oder
früher zu vermieten . Näheres

Kelterstraße 4 , 2 St
Kleine 2-Zimmer - Wohnung mit

Zubehör ist sofort oder auf 1 . April
zu vermieten

Weingarterstratze 44 .
Eine schöne 2 - Zimmerwohnung

nebst Zubehör im Hinterhaus ist
an ruhige Familie aus 1 . April zu
vermieten . Zu erfragen
_ Amalienstraße 22 .

Eine schöne 2 Zimmerwohnung
mit Gas und allem Zugehör auf
1 . April zu vermieten

_ Seboldilraße 10, 2 St
Schöne 4 -Zimmerwohnung , Bad

und Zubehör 2 . Stock ln neuem
Hause Sophienstraße 12 sofort
oder auf 1 April zu vermieten .

Leopoldstratze SII5 —6 Z m-
merwohnung mit allem Zubehör
per sofort oder später , u verm ieten .

Wohnung .
Schöne , neuhergerichtete Woh¬

nung von 4 event . 3 Zimmern
mit Zubehör und großem Haus¬
garten per sofort oder später zu
vermieten . Näheres

Weingarterstraße 44 .
Eine Mansarden - Wohnung

von 2 oder 3 Ziinmern mit Schwein¬
stall auf I . April zu vermieten .
Nä heres Waldhornstr . 12 , 2 . St .

sv Xümmsrls
Kläviertscdniker , Karlsruhe,

IO 12 , 2 . 8t .
empüelilt sicli rum Warmen von

MAlll , klLM ll . ÜLIMNilM
Lsps -rs -bursL und <As.rs .nb1s .

i ' oxtvrrivr
männlich , abhanden gekommen .
Abzugeben gegen gute Belohnung

Karlsruhe , Jasanenstr . 15.
Bor Ankauf wird gewarnt !

FlllldimWliMitztt KejilkMlkill Durlach.
Bekanntmachung.

Am Montag den 13 . Februar ds Fs . » vormittags V- 10 Uhr
beginnend , wird in der städtischen Turnhalle zu Brette « eme vom
landwirtschaftlichen Beziiksoerein Breiten , und am Sonntag und
Montag IS . 20 . Februar ds . Fs . wird in dem Rathaus zu
Linkenheim eine vom landwirtschafilichen Bezirksverein Karlsruhe
veranstaltete Saatgut - und Kartoffelausstellung , verbunden mit
Prämiierung der besten Erzeugnisse statifinden . Die Veranstaltung in
Linkenheim beginnt Sonntag nachmittag 1 Uhr und endigt am Abend
des darauffolgenden Tages .

Indem wir unsere Mitglieder , insbesondere die Saatgutprodn -
zenten sowie sonstige Interessenten auf diese Veranstaltungen aufmerk¬
sam machen , laden wir zur Beschickung und zum Besuch derselben
freundlichst ein

Die AusstellungSproqramme können bei uns eingesehen werden .
Durlach den 14 . Januar 1911 .

Direktion :
T urban .

Wir eröffnen am Montag - rn 23 . d . Mts , abends Vs9 Uhr ,
im Hotel zur Rarlsbnrg ( Eingang Haupfftcaß : , Parterre - Zimmer
links ) einen

Lursus (8Mm 8tM -8ed !H).
Zur Teilnahme an diesem Kurse laden wir Damen und Herren

mit dem Bemerken ein , daß das System Stolze - Schrep sich durch
leichte Erlernbarkeit und höchste Leistungsfähigkeit auszeichnet

Anmeldungen werden von Herrn N . Forschner , Amalienstr . 16 ,
sowie am Eröffnungsabend entgegengenommen .

8tWüLr3p !i6ll-VMili 8tM - 8e !im Vm-Iaeli,

4 » 8 r » cl > leiileiile -G -
Min Lruebbsnä , ,Icksu.1 ' obns ikecksr , eigenes 8)-8tsm , aucb

bei Xaebt tragbar , bietet äie grösste Lrlsiebteriinx uo<I halt unter
(larsntie seäsn Lrueb rurüek. Dsld - null Vorks -Udlncksu , 6 -sro .äo -
llaltsr , Surumlsbrürnvks u 8 . v

Lin vieäer 8e1b8t mit Nüstern auvesenä in Ls -rlsrube am
rrslbLA cksn 20 . ä 's .ruin .r , von 2 - 5 vbr , im Hotel „ ällvs ro8b " ,
Lebslsbrs -sss 2 .
ka» t!3K . -8pkrjA! j 8t k »^6» 8tnttMt , Vo^ l8LnZ 8tr. 41.

Berliner Pfannkuchen
in verschiedenen Füllungen stets zu haben bei

_ HVlId RniritkSi Kauptür
Eine noch sehr gut erhaltene eiserne

Kinderbettftelle

Klav

Kinderlose Familie sucht auf
1 . April schöne 2 Zimmer Wohnung
in ruhigem Hause Offerten unter
Nr . 20 an die Expedition d . B l .

Eine komplute , noch guterhaltene

ösllöSMielilling
ist um den billigen Preis van
4V ./M sofort zu verkaufen . Zu
erfragen in der Exp dit ion d Bl .

Haiiplstmtze 8 S jii »kmielkii
per I . April oder 1 . Juli 1911

1 Eckladen mit 2 Schaufenstern,
2 Zimmer , Küche, Keller , 2 Man¬
sarden rc . ;

per 1. April 1911
1 Wohnung , bestehend aus 5
Zimmern , 1 Mansardenzimmer ,
Küche , Keller rc Näheres Pfinz -
straße 49 im Bureau oder Sophien¬
straße 16 11 .

ist sofort za verkaufen . Zu er¬
fragen n der Expedition d Bl .

Jkiielrsin .
Man stäubt ein und in 1
Minute sind die Flöhe tot .

Preis p Paket 85 -H u . 1 30 ^ 1
Mtt -Hrngerie Aug. Peter.

Aecker zu verkaufen oder
verpachten :

30 a 69 gm Acker in de»
Mühläckern ,

7 a 36 gw Acker am untere »
Grötzinger Weg ,

8 a 53 gm Acker im Gewan »
Hinteräcker .

Alles Nähere zu erfahren
Karlsruhe , Hirschstr. 112 .

Ein Arbeiter
kann Wohnung erhalten

Jägerkraße 6 , 2 Stock.

kl» Miiiichler » kiMW
zu kaufen gesucht . Zu erfragen

Koliken « »» k-ösnen ,
Kauptstraße 84 , Durtach .

mit F : li . , gut eih , billig zu ver¬
kaufen . Zu ersr in der Exp d . Bl .

Ein Arbeiter kann Kost u«L
Wohnung erhallen
_ Larnmllraße 30

Mouatsfrau gesucht.
Wo ? saqt die Exvedition d . Bl

MiiilinVcheii -d-r Llwssra»
für tagsüber gesucht

Hauptstraße 38 » Laden
Ein kräftiger , Vrav ^ r

Junge ,
welcher oie Wurstlerei « « >»
Metzgerei gründlich erlernen will,
findet sofort oder später gute Lehr¬
stelle bei

Metzgemeister Kieker.
Karlsruhe , Adlerstraße 11.

Jalzziegel
'

aus der früheren Durlacher Dampf¬
ziegelei zu kaufen gesucht .

Durlacher Malzfabrik. Durlach.
Wohnung gesucht.

Auf 1 . April von kleiner Familie
eine schöne 3 - Zrmmerwohnung za
mieten gesuchr Offerten unter
VV . 28 an die Exp , d Bl . erbeten .

Kktlfkdern , Krttbarchkur ,
bewährte Qualitäten , offeriert z»
billigsten Preisen
— Joses Dietz, Kelterstr. 35.

Kksangsuntorriciit
bei 2 Stundkn wöchentlich ir»
Monat 25 wird erteilt Offerte «
unter Nr . 464 an die Exp , d . B l.

Stadt Dnrtaey
Standesöuchs-Auszüge .

Sltebor ««
8. Jan . : LuiseKarolineVat .BdolfLudwia

Heinrich Biichoff. Landwirr.
13. , Maria Wilhelmine, Vat . !Zok«f

Ernst Gabriel Bartdlstk,Fabrikarbeiter.
1« . , Walter Helmut . Vat . Karl

Friedrich Ludwig Mülle,,vr . pbil. Botaniker.
Eheschließung :

14 . Jan . : Albert Phi . ipp Zeyber von Berz¬
hausen , verwitw. Former ,und Emilie Fränkle »ss
Königdbach .
EeNvrden r

13. Jan . : Elise Maria Ro ' a . Vat. ALolk
Laux , Maurer . 9 M. alt.16 „ Eugen . Vat .Louis JohannIlül -rr^
Babnarbeiler, 6 Wochen att .

LiMSWliche Witter»», »s 18
"
Za.Teils heiteres , teils nebliges Frost¬wetter , auf den Höhen Teinperatur -

umkehrung ._
tzierz » Nr . » »« » Snettte » ««

verrandig « « g »blatte » fLrSn »t »b «; ire Vnrlacd .
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Ehrung
der Veteranen betr.

Wir werden alle Veteranen ,
welche einem der vier hie¬
sige « militärische « Vereine
angehören , ans dem Kathanse
selbst anmrlde «

Die Verstände der
vier militärische « Vereine .

Apotheker Schifferer 's

KopWMllMjskl
«silberne Medaille IS06 , zahlreiche
Anerkennungen ) befördert den
Haarwuchs u . hindert den Haar¬
ausfall , reinigt die Kopfhaut und
wirkt erfrischend , per Fl . 1 Mk . zu
baden in der Central - Drogerie P .
Vogel und der Adler ' Drogerie
August Peter .

üelil lultene
lies Museumsfür Völker- u . ULnöer-
kunüe ( l-lnäen-Museum ) Ltuttearr.
rislwng ggssnt . 3. u . 4 . keds. 1811
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Ifreivank .
Ganz junges Kuhfleisch , per

Pfund 50 wird morgen früh
auSgehauen ._

Wohnung zu vermieten
auf 1 . April von 3 Zimmern und
Alkov mit Zubehör im l , Stock in
freier Lage am BlumenplaH 5 .
NäkereS bei Ganter _

Schöne 3 - Ziinmerwohnung in
freier Lage mit Zubehör und
Balkon auf 1 April zu vermieten

LSttkittaerltrake 4Ä .

UWM -AM - UW AM
Den Verehrt Mitgliedern zur gefl Nachricht , daß am Samstagden 2s . Januar , abends präzis 8 Ahr beginnen - , im Gast¬

haus zur Blume unsere

Avendunterhattung ,
verbunden mir Musik , Theater , Glückshafen und Ball , stzttfiadet
ui d erwartet zahlreiche Beteiligung

Per Worstand
Freiwillige Gaben als Geschenke zum Glückshasin wollen bis

spätestens Freitag abend 8 Uhr in der „ Blume " abgegeben werden .

Lske - kestsui -ant ^ürztknbsi'g
LlorssQ LLIttwook s-denck xroosvs

öockl >jei
'
ke 8 t

ULit MiLL ^ Lr LovLsrt .

Wein - köstsul -snt llöutseiiki' üoi .

vorn IMiebst eiolLäet

Wir suchen zur Unterstützung des Leiters in
der Fabrikation einen jüngeren

Erfahrung in rationellen Arbeitsmethoden und
Lohnwesen . sowie Guvandtheit im Verkehr mit
Arbeitern ist erforderlick

Für Herren aus der Automobil - « Fahrradbranchr .
Waggonbau oder KleineiZenzrugfabrikation . in ähn¬
licher Stellung bereits tätig , bietet sich Gelegenh . it
zu einer Lebensstellung . Diikretion wird zugesichert .

Angebote mit auSsührl Lebenslauf , Angaben
über Militärverhältnlsse . Zeugnisabschriften und
Gehaltsansprüchr sind zu richten an

S . K . Assldsi » , Aktiengesellschaft.
Ai « v»r «»agem - « . tzolz »»a»«« Fabrik .

GänselebernBessere 4 -Zimmer - Wohnung im
2 Stock mit Bad , Mansarde , ev.
Gartenbenützung , auf 1 . April zu

' werden zu den höchsten Preisen
vermieten . Näheres ! angekauft

Palmaienstraße 10 , Laden . I Karlsruhe , Zähringerstratze 88 .

Karlsruher Allee S, 2 . St ,
Karlsruher Allee 11,3 . St . find
schöne 4 - und S - Zimmer »
Wohnungen mit Bad und Zu »
behör Per 1. April z« ver¬
mieten . Näheres bei
L. VUK. llotmaml. Telephg« N52.

Karlsruhe , Kaiserftr . «9 ,

>
Ein schöner , geräumiger Laden

(Eckhaus ) mit Wohnung von drei
Zimmern , Küche und Zubehör ,
ferner eine schöne Parterre - Woh¬
nung von 3 Zimmern , Küche unk
Zubehör auf l . April zu vermieten .
Näheres

Pfinzstrake 35 , 2 St

Ein sehr geräumiger Eckladen in
zukunftsreicher Lage , Ecke Schloß -
und Weihet straße , für ein Spezerei -
Geschäft sehr geeignet , auf 1 . April
d I . billig zu vermieten . Zu er¬
fragen bei

Wilh . Sackberger ,
Architekt ,

Durlach , Turmbergstraße 17

Hauptstrahe 76 ist eine schöne-
4 - Zimmerwohnung mit Bad -
und reicht . Zubehör auf 1 . April
zu vermieten . Näheres bei

W Herrman « .

mit Küche , Keller , Speicher , Wasser -
und Gasleitung sofort oder per
1 . April zu vermieten Sekold -
straße 20 , 2 . Stock . Näheres bei
( !«r l I, «u88ler , Lammstraße 23 .

Moltkeftratze 8 ist eins Drei¬
zimmerwohnung mit Balkon und -
Badezimmer im 3 . Stock auf
l . April zu . vermieten . Zu
erfragen im 4 . Stock daselbst oder
bei Joh . Mortolnzzi , Karlsruhe, .
Veilchenstraße 7 ._

Wolfartsweier .
Zwei 2 - Zimmerwohnungen mit

Zubehör auf 1 April zu vermieten .
_ KaupMraße 8 .
2 schöne 2 - Zimmer - Woh¬

nungen im 2 und 3 . Stock mit
allem Zubehör auf 1 . April zu
vermieten , eine event . sofort . Zu
erfragen

Aue . Lindeutzraße. Bäckerei.

Hänselevern
werden fortwährend angekaust bei .

Frau Schaber , Kelterstr . 25 .
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